
 

  

Rupelrather Abendgebet am 23. Mai 2020

23.05.2020  

  

Impuls für die Stille

  
 

 

Abendgebet für schlechte Tage

Zeit

tot

geschlagen

Schmerz



tot

geschwiegen

Gott

tot

gesagt

Gott

gesagt

 

Carola Moosbach, Kölner Juristin, Schriftstellerin und Christin, die ihre Gebete und meditativen Texte
manchmal schriftlich festhält

 

Wir beten:

Herr,
ich halte dir meine Hände hin, alles, was sie heute in die Hand genommen haben, alles, was mir gelungen
und misslungen ist.
Ich halte dir die Menschen hin, denen ich heute die Hand gereicht habe, und die, denen ich sie verweigert
habe.
Ich halte dir hin, was ich geformt und gestaltet habe und was mir aus der Hand geglitten ist.
Ich halte dir in meinen Händen diesen Tag hin, so wie er war.

Ich verzichte darauf, zu beurteilen und zu bewerten, was war.
Ich überlasse dir das Urteil.
Ich vertraue dir, dass du alles verwandeln kannst, was heute war.
Ich übergebe dir den Tag.

Manchmal hatte ich das Gefühl, dass mir alles zwischen den Fingern zerrinnt, dass der Tag nur Stückwerk
war.
Füge du zusammen, was zerstückelt ist.
Ich lege meinen Tag und alles, was ich heute in die Hand genommen habe, in deine guten und zärtlichen
Hände.
Halte du deine schützende Hand über mich.

Lass mich heute Nacht in deiner guten Hand geborgen sein.
Du hast deinen Namen in meine Hand geschrieben und meinen Namen in deine Hand.
So lass mich in dieser Hand spüren, dass ich in dir bin und du in mir.

In dir darf ich nun ruhen.
Und du wirst bei mir und in mir sein, wenn ich nun schlafe.
Lass dein Licht in meinem Herzen leuchten, wenn ich mich nun der Dunkelheit der Nacht anvertraue.

http://www.carola-moosbach.de/


Und halte deine schützende Hand über meine Familie und über alle, die mir lieb sind.

Anselm Grün

 

Zeit zum persönlichen Gebet in Dank und Bitte 

Hier ist das Lied, das uns diese Woche begleitet.

 

Segen:

Der Herr lasse leuchten sein Angesicht über dir,

wie die Sonne über der Erde Wärme gibt dem Erstarrten
und Freude gibt dem Lebendigen,

und sei dir gnädig,

wenn du verschlossen bist in Schuld,
erlöse dich von allem Bösen und mache dich frei.

Der Herr erhebe sein Angesicht auf dich,

er sehe dein Leid und höre deine Stimme,
er heile und tröste dich und gebe dir Frieden,
das Wohl des Leibes und das Wohl der Seele, Liebe und Glück.

Amen.

So will es der Herr, der von Ewigkeit zu Ewigkeit bleibt.
So steht es fest nach seinem Willen für dich. 

Jörg Zink

 

***

 

Einen schönen Abend und herzliche Grüße aus Deiner Christuskirche!

PS: Tausche Dich mit uns und anderen zum Abendgebet auch gerne auf twitter aus: 
https://twitter.com/rupelrath

https://www.youtube.com/watch?v=Pj8DjSkMORE
https://twitter.com/rupelrath
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